
FDP zum Umgang mit verwahrlosten Immobilien in Krefeld: 
Gesamtstrategie nach dem Vorbild der Stadt Dortmund! 
 
Der Umgang mit verwahrlosten Immobilien - vor allem aber nicht nur – in der Innenstadt ist 
ein Problem, das viele Bürger bewegt. Mit dem neuen Wohnungsaufsichtsgesetz (WAG 
NRW) vom 10.04.14 sind den Kommunen neue Möglichkeiten gegeben worden. Die Stadt 
Dortmund hat einen Arbeitskreis „Problemhäuser“ gebildet und eine Gesamtstrategie zum 
Umgang mit verwahrlosten Immobilien entwickelt.  
 
"Da auch in Krefeld verwahrloste Immobilien ein immer größeres Problem darstellt, schlagen 
wir vor, uns über die Gesamtstrategie der Stadt Dortmund und den dort gemachten Erfah-
rungen berichten zu lassen. Wir haben daher beantragt, den Geschäftsführer des Nordstadt-
büros des Ordnungsamtes der Stadt Dortmund in die Sitzung des Bauausschusses am 23. 
Juni einzuladen, damit er uns die Gesamtstrategie der Stadt Dortmund vorstellen kann und 
die Ausschussmitglieder über die bisher gemachten Erfahrungen informiert", erklärt die stell-
vertretende Fraktionsvorsitzende, Ratsherr Paul Hoffmann, baupolitischer Sprecher der 
FDP-Fraktion. 


